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Das Fräulein 
non Saint Imimmthc 

Roman von Rudolf von GottschClL 

GortfetznuqJ 
Caillot hat Recht, rief Chaumette, 

machen wir die Candeille oder die Mail- 
« 

lot-d zu Göttinem io finden sich der Göt- 
ter .genug, die bereits lange einen passe 
pliktoltt zu diesem Olymp besitzen nnd an 

ihrer Göttlichkeit wie an ihrer Vernunft 
zu zweifeln ein volles Recht haben. Das i 
Weil-, das wir wählen, muß Freiheit 
und Sitte vereinigen, denn die neue Re- 
ligion toll kein Dienst der Asiqkke sei-» 
Unter Freund, der Buchhändler Mome- 
ro, bat eine schöne, stattliche Frau; fie« 
weiß annmthig zu lächeln, wie es für die i 
Gnadenmutter ziemt. 

Nein, nein, fagte der Waffeufchtniedz 
achten wir den Glauben der Jahrtausende! 
Die Welterlöfung lann nnr von einer 

Jungfrau ausgehen ; auch Vernunft nnd 

Freiheit brauchen eine Madonna· Ein 
Schimmer jener Verklätung muß sie um- 

fließen, mit welcher die Natur irre stillen 
Wunder beilint. Eine Jeanne d7Arc 

half Frankreich befreien, weil das Volk 
an fie, die reine Jungfrau, glaubte. Das 
Unerichiossene, das Abnungsvolle der 

Jan,fröulichteit ist das Göttliche in der 
Natur. 

Und woher nchnten wir ein folches 
Wunder ? sagte Leber-h unt dessen wnl 
iiige Lippen ein widerwäktigeo Lächeln 
schwebte; das Jahrhundert ver Ponwa 
donr und der Tubarty ist den reinen 
Jungfrauen nicht günstig. 

Jch kenne ein Mädchen. das unt seiner 
Schönheit den Reiz echter Jungfräulich- 
leit vereinigt, das sich ntit meinen Ge- 
danken iiber das Fest aufs innigste ver-v 
webt hat ; es ist ...... uieine Tochter ! 

Eure Tochter, Meister Callloti sagte 
Hei-eit; das ist in der That eine wun- 

derbare Erscheinung, denn wir haben nie- 
mals etwas von ihr gehört. 

Jiir habt eine Tochter? fragte auch 
Baron Ktootz verwundert. 

Gewiß steht sie Euch ähnlich, sagte 
Cdauniettez nun, unsere Göttin braucht 
gerade teine Riesin zu sein. 

Sie ist teine Nießtx versetzte Cnillot ; 
sie besitzt die vollkommenste harmonie der 
Formen, sie ist die Anniutd selbst. 

Und warum verlierst ihr solch ein 
Kleinod? meinte hebett. 

Ju der Verborgenheit wächst sein 
Werth; sie soll sich nicht unter die Tei- 
koteusen der Gnillotine mischen; sie solt 
doch idee- iiann Müder allen terram 
Eisnhrt denn, ich war, ich bin verheira- 

««thet,doch ich lebe getrennt von meiner 
«. Frau. U re Tochter wurde bei ihr er- 

zogen· , ich ounte eins meinen weiten Rei- 
sen uicht siir sie Sorge trugen. Jch sah 
sie wieder, zuerst durch einen bloßen 
Zusqllz ihre Anmutd uud Schönheit ge- 
wann mein herz. Doch der Entschluß,l» 
meine Vaterrechte geltend zu und-ein« 
reiste« erst als wir den Plan zu dem neu- 

en Kultus und seinen Festen gefaßt but 
ten Ich fah in ihr die Auserwählte 
wetcher die hohe Sendung zu Theti wer- 

den soll, dao Reich eines neuen Glaubens 
einst-weisen rukcd iere entzückende Schön- 
beit die iögerndeu Hei-ten demselben zu 
gewinnen. Stolz hob sich mein Vater- 
hekzx ist es nicht ein Glück siir den« Bu- 
tei, Denn es durch die Tochter seine kühn- 
sien Piäne ins Leben rufen tauni 

Nun, met-te Hei-ert, das ließe sich über-. 
festest. Eiisisreilich besser, wenn eine 

äu lich unbekannte Schonheit zum ersten 
ta e die Göttin durstestr. Doch wie 

fiel-te Initdeut Geschmack unseres Mei- 
U- Cnillotk Und wird seit Urtheil, 

III-: it eines Unter-, weites-lich M 
spat selbst sehen und urtheilen, 

Ich- e sdget und zog einen Schelienzug. 
te Hanshättetiu erschien. 

Mein-e Tochter, sagte Catllot 
Este-reine Pause des Gesprächs ein: 

M Wen aller waren nach der Tbür 
gesuchte-H eilte sm- gespannt, das ge- l, Bissen Wunder der Schönheit zu erbli- 

« ins 

s« »in-no M Weh-it gewe- vsß sich alle 

its 

siebe; se werde für tue Wohlfeiner 

Hist-nd erschien Manon in einfachen « 

biiirgeilicem Kleid; aber ihre Erlcheis l 
&#39;;»vie«ben«. nusimbarer sMncht gezwungen 
W»Es-leert unt-sie zs begrüfem Meister· 

cis-We- kiibethnes, rua ieim Tischge- 
;·.Cctl«kot hatte nhch soviel von guter alter 

l Eber-N M inersitr eein 
DOW work-IT Ge- a 

n. Dann« bat er sie 
unt Entschuldigung, daß er ite derbe-nützt I 
have ; m- ek wonke nur ihr den Schlüs- s fel ais-vertrauen znnt Kellerverlchlag, in 
welchem fein Prachtwein, der Maloasieys 

s Gäste mn besten Sorge tragen. 
Monon verneigte flch freundlich, ohne i ein Wort zn sprechen nnd entfernte stchz 

mit dcrn Schlüssel, um den Auftrag des 
Vaters aneznfiihrem 

Wieder trat eine längere Pause ein; 
mnn hörte nur den Hnnimerlchtag in ver 

Wassenfchnriede gegenüber, deren Fenster 
vson rotbeni Licht erhellt waren; wilde 
Lieder der Arbeiter begleiteten ihr Wert; i 
spie Dämmer lchlngen den Takt dazu. 

Bei allen Göttern aller Völker und 

Zeiten, rief der Exbaron ans, indem er 

znetst Ins Schweigen unterbrach, bei vie- 

ier.liattli·chen Versammlung ndgedantter 
Hitzsklsfiitstem das ist eine Drätenvew 
sin, Ih- eises Thrones würdig ist nnd 

»Es-H måyieiee bürgerlichen Verpup- 
«pnns seeWchlTpft letn wird in ein 
»stlperifches Wh, sie es hier meine 
Its-e auf des Dei-wettet trägt, to mw 

sie als sinnverwirrende Schönheit den 

Preis über das ganze Sortimeut non 

Göttinen davontragen, welches· der neue 

Kultus in ganz Frankreich zur Schau 
steilen wird. 

Das ist eineSchönheit,sagte Chaumette, 
welche dem Ideal unserer Göttin vollstän- 
entspricht ; ihre Göttlichkeit braucht 
keinen Schmuck. Das sind Züge, wie sie 
der Bildhauer der Griechen seinen Göt- 
terbiidern geliehen bat ; es ist eine holde 
Mischnng von Diana und Aphrodite. 

Bürger Caillot, brummte Hebert, daa 
Mädchen macht Dei-idem Geschmack und 

Urtheil und auch Deiner Vaterschaft 
Ehre; es ist ein gelungenes Exemplar 
der jungfräulichen Species ; doch, zum 
Teufel, es ist eine Sorte, die niir nicht 
recht gefällt ; sie hat etwas Aristotrati- 
schea ; diese Händchen und Fäßchen und 
auch das Gesicht ; es erinnert mich an die 

Pinseleien der alten Maler, wenn sie die 
ehebrecherische Zimmermannsfrau ans 

Nazareth aus ihrer Leinwand mit wun- 
derbarem GlorieIIschein zu verklären such- 
ten. Unsere Göttin soll eine Volksgöt- 
tin sein, eine Göttin der Vernunft und 
Freiheit, keine autz dem Ealon entsprun- 
gene Hosdame, welche lieber ein Menuett 
tanzt, als die Carniagnole. Nichts für 
ungnt, Meister Caitlot ...... es ist dies 
nur eine Grill-: von mir. Oeine Tochter 
ist kein Kind der Werkstatt. Die Mut- 
ter war wol-l eine aistievankz man kennt 
das. Doch ich siige mich der Mehrheit. 

Der Enthusiast Chanmette aber erhob 
sich begeistert. 

ißortsednng folgt,i 
W 

Eine gute Hausfrau. 
— Jin hanesranen, die lbr jedes Frit- 

jabl eure Häuser einer gründlichen Nein- 
i ung nutezteiih vergesset nicht, daß eure 

ksnndbkit, sowie die eurer Gatten und 
Kinde-, wertvooller ist ala viele Häuser, 
und daß das körperliche System ebenfalls 
einer gründlichen Riinigung berats, um es 
in den Stand zu setzen, den schrossen Kuma- 
werbsiln oder den Einflüssen malarischer 
oder iniadcnischer Ausdünstungen Wieder 
stand zu, leisten. Kein Mittel erreicht diesen 
Zweck so vollkommen als das H op s e n 
B itte r e, die reinste und beste aller 
Medizinem —,, Concord N. H. Patriot.« 

T e x a s. 

— Der Gesangverein Frohsinn in 
Dallas hat einen speziellen Wagen ge- 
1niethet, der die Mitglieder des Vereins 
nach-Galveston bringt. 

—- Die Grandjury in Æas hat 225 
Anklagen wegen Hazardspjcl eingebracht. 

—- Das Baumwollenpflaniefi in Tra- 
vis County ist des trockenen Wetters we- 
gen unmöglich. 

— In Hearne wurde Harm- Rainsz 
ford, der ein verheiratiseter Mann sein 
soll und mit einem dreizehnjährigen 
Mädchen von Luling durchdrannte, ver- 
l)aftet. 

— Bei Whitewxight versuchte der- 
Fsarbige John Collins einen im Fuhren 
begriffenenZug zu besteigen, fiel aber 
und wurde über-» den Arm—-gefahren.v 
Man brachte ihn nach einem leerstehen- 
den Hause nnd amputirte daselbst de 

«beschädigten Arm. 
.-— Bei Corficana machten sich mehrere 

junge Leute das Vergnügen die Eisen- 
bahn zu verbarricadiren, gerade als ein 
Frachtng herantann Glücklicher Weisel ereignete sich dadurch kein Unglück. 

—»Jn El Paso schoß ein betrunkener 
Soldat von Fort Bliß einen Mann Na- 
mens Lopez. Dei-Soldat wurde in der 
Jail von Ysleta untergebracht. 

— Laredo ist eine liickliche Stadt- 
denn in der städtischen asse besinden sich 
810,000 baar. 

—- Ju der Nähe von Giddings er- 
stickte,em Deutscher Namens Richter beim 
annengraben. Er befand sich 60 
Fuß tief unter der Oberfläche der Erde. 

— Bei Lake. Charles machten drei 
Männer den Versuch, das aus eines 
dort wohnenden wohlhaben en Farin- 
gen zu berauben. Der Letztere erschoß 
aber zwei der Einbtecher und verwundete 
den Dritten. 

—-7 Die St. Louis und Texas schmal- 
spurige Bahn will vom nächsten Mon- 
tag an regelmäßige Züge zwischen Te- 
xarkana und·Corsicana gehen lassen. 

—- Gus Lindsah in Lancaster schnitt 
sich den Hals von Ohr zu Ohr durch, 
doch wurde fsein Leben durch schnelle 
ttrztliche Hül e gerettet, Ueber die Ur- 
sachen des beabsichti ten -Selbstmords 
verweigert er Anstatt t zu geben nnd be- 
hauptet, daß sein Hals und Messer sein 
Eigenthum sei, mit dem er nach Belie- 
ben verfahren könne. 

—- Bei Woodbine in Cook Counth ge- 
riethen beim Kornstengelverbrennen die 
Kleider eines jungen Mädchens in 
Brand; ihre Mutter versuchte das Feuer 
zu löschen, gerieth dabei aber selbst in 
Brand. Endlich gelang eI einem Bru- 
der des Mädchens-, die Kleider der bren- 
nenden Damen zu löschen, doch erhielt 
er schwere Brandwunden dabei; An 
dem Auskommen des Mädchens wird 
gezweifelt. 

— Präsident Garfield erhielt vor 

seinigen Tagen von einein seiner Per- 
Eehrer aus Fort Worth, Texas,·c1nen 
: kleinen Ballen Baumwolle, der nnt po- 
ilirten niessingen Reisen umgeben war 

lund wie bereit znr Versendung markirt 
ist. Mit demselben kam folgendes 
Schreiben an: »Mit dieser Post sende 
ich Ihnen einen Ballen Baumwolle für 
ir uriositätenkabinet. Das glückliche 

vlk ist hier herum sitt zwei Jahre von 
einer allgemeinen Wahl srei nnd hat 

seine Zeit darauf verwendet, die Wich- 
tigkeit seines Königs-—Bamnwolle zu 
erhöhen und den Werth seines Reiches— 
Texas zu vergrößern. Wir fühlen, daß 
Leute aus Ohio mit Erfolg die Bundes- 
regiernng leiten können. 

— Von El Paso wird berichtet, daß 
5 Eisenbahnen ihren Ausgangspunkt 
daselbst suchen, die südliche Paeific, die 
Atchison und Topeka, die Texas Pariin 
die mexikanische Centralbahn und die 
Galveston, San Antonio Bahn. 

—- Der Gouverneur hat die Bill be- 
züglich Gründung eines Zufluchtshauses 
mit seinem Veto belegt. 

— Nordwestlich von Fort Davis sind 
reiche Kohlenlager entdeckt worden. 

—- Castroville bleibt Stadt. Bei der 
Wahl stimmten 72 für Abschaffung des 
städtischen Freibriefs und 45 dagegen. 
Die nöthige Zweidrittel Majorität wurde 
also nicht erreicht. 

— Col« Fred Grant und Mr. Honore 
von Chicago beabsichtigen Haut-mitw- 
näre der Houston östlichen und westlichen 
Enggeleisebahn zu werden. 

— Der Farbige A. Washington hat 
seinen Schwiegervater W. Blakc in 
Selbstvertheidigung gestochen und ge- 
fährlich verwundet. Blake kam betrun- 
ken zu Hause, schlug Washiiigton&#39;si 
Frau und drang dann auch noch aufi 
Washington ein, den er mit einem? 
Spiegel und anderen Geräthschaften be-; 
arbeitete. Die Familie lebt in Gal-» 
veston. J 

——..-———.— 

—- Hömorrboidcn, bis jetztals 
urtheilet betrachtet, können auf eine» 
billige, nnscliädtkebe und schmerzlose Weise,» 
durch die Anwendung von Dr. S. Sile-» 
bee’-s ANAKESlS, kreist werden, welches 
durch Tausende von lebenden Zeugen, T 
welche ihre Genesung diesem schätzdaern 
Mittel zu danken haben, bewiesen werdens 
kann. Muster werden auf Betten-gen 
kosten frei zugefchickt durch P. Neu-. 
stä d t e r s- C o., Vor 8946. New York.· 
Zu haben in allen« renommirten Apotheke-m ; Dürre euch vor Newobennngem Achter « 

darauf, daß die Unterschrift von S. Sile- 
be.-, M.D., sich cnf jeder Seite der 
SchachOel befindet. 

Ernstan Need. 
Das größer Möbellager der 

Stadt est dasjenige des Herrn E. New. 
Möbrlaller Art sind daselbe in größter 
Auswahl zu den ueedkigsten Preisen zu 
haben undin per That taan jeder Gr- 
schmnck befriedige werden. spat-lot- und 
SchlafzimmepSets kaqu man bei Herrn 
E. Rerv zu Fuhrekpreifem da er seine Mö- 
bel vikeetaus ten größten Fabrikcn des 
Landes bezieht. Herr Reed hat außer- 
dem einen großen Vorrath von Teppichen 
und Marien und« allen in dieer Fach ein- 

! fgzlagenden Waaren. Wer Möbel irgend 
welche-J llrt gelernt-by thisfwodb sich an 
Herrn Rerd zu wenden. Vorn pröhns 
neusten bis zum Allerseiusten und Neuer- 
srcn ist Alles in seinem Store zu« sinken. 

—.-- W 

Wichtige undswatnende Natiz 
für Stille-,v die eine Nåhmakchine 

zu kaufen beabsichtigen- 
Ofsicevon Wbiteø Näbmaschinen Co· 

» Eier-land. O PS. März IZSL 
Wie senken Jsæbkfnnsetersissinerksnmkeit da- 

ran,f, tun wir die Rückseite des Schiebers, der die 
Sbanle deckt, mit einer deutlichen Nummer he- 
zeichncn Und dieselbe registrieren Wenn verkauft, 
stelle-n wir dent Unser einen Ware-tat ans C Jahre 
sus. Dieser Witz-am enthält ide- thmen des 
Agenten, der die Maschine von nnd kaufte, den 
Datum des Laufs nnd die ans der Platte befind- 
lerbe Nummer. Der Wem-unt ist von uns unter- 
zeichnetnnd mit dem Siegel fee Kompagnie ver- 
sehrt-. Alle »dem unter unserm Reinen ausse- 
sieiiten Wmants sind unsicht. Personen, welche 
Maschinen kaufen, an demt Platten die Kammer 
vereint-est oder beschädigt ist, können sicher sein« 
früher oder später in Unannehmlichkeiten in go- 
rathen. 

Die ächte,.Wbite« ist heutigen Ia ed die vo- 
puleirste im Handel, die biuiqste nnd este. Eine 
größere Anrecht der »Whiie« ist. jscikdieselbe im 
meidet erschien, sabrizirt nnd verfaqu werden. als 
von einer andern itn selben Zeitraume, seitdem 
Nädmaschinen erfunden wurden. Jdre Leichtigkeit, 
Geschwindigkeit, nem Form, Schönheit, Dan- 
ethnstigseit,Geräuschlosigleii nnd ihr Preis ver- 
einigen stch nm die Maschine jeder Familie wün- 
schensweetb zu machen nnd voiisicindige Zufrieden- 
deit mit der ,,White« tu sichern 

Der regulciee antborisirte Verkänfer sür Satt 
Antenio, Texas. isi err W. G. Erst-G 
und wir rathen den änserm Niemand anderes zu 
rntronisitem um die ächte .,White« zu bekommen« 
Whixe NädntaschinetnComvaqu ie. 

FULL-III IT 

II- 

BI use-Izu RS 
Schlitten-der Frost im Rücken. 

dumvfn Schmen in den Gliederu, Uebelleit und 
Biriosttäe sind vie Svmvteme hetankmhenden 
kaum Ftebmx Man geheauche ohne Zögern 

H dostelteks Akaaenbieleks. das sinkt dee fköstelndm 
Eipvsindxmg eine woblibuende Wärme verschafft, I den Stuhlgaua kegaliei und die Leder stärkt. Die 

k Krankheit ergiebt sich ohne Widerstand. wenn der 
; Usmleily dee Magen und cie Gasendeüseu wie- 

dee in gesunde Tbsngkeit Versetzt werden. 

l Zum Verkauf bei allen Apothekern und 
1Hönvlei.-n. 

. kaxytzs l 

TÆI 
LT EDSSN 

ist ein sicheres Heilmittel 
in allen Fällen von malarischem e’fieber, Fieber 
unsd Ague und Dumb Agne; ferner sei Ursordnung 
des Magen-, Umhätigkeit der Leber,Unverdaulich- 
lcit nnd Störunges der physischen Funktionen, 
welche Schxäche erzeugen. Es bat icktseineö 
Glichen und kann durch Nichts erfest werden. 
EO sollte nicht verglichen werden mit den Primi- 
taten aus billige-n Spiritu- und Oel-Essemcn, 
die Eft unter dem Namen Bitterd verkauft werden« 

Zu verkauer bei Druggtftm und in 
anderen Slokes. 

Wbolesale Agenlen : 

Hugo 85 Schmäher- 
I 19,2 new Sau Anwalt-, Texas 

Mcfgxxhxxg I 
PILLBN 
Dreißiq Jahre bekannt und 
von Allen, welche dieselben 
gebraucht haben, als sichere 
Kur für Kopffchmerkem 

Lederleidem Perdauungebeschwetdem Gallew 
nnd jede andere Art Fieber, anerkannt. Pfe- 
selben wirken mit größtes Milde und stellen die 
Gesundheit Dem-, welche an allgemeiner und 
neevösee Schwäche leiden, wieder ber. Zu 
verkaufen bei allen Apothekern. 

preis 25 Gent-Z per Box. 

Eltnendotf u. Co» 

Dem Publikum dteemit zur Kenntniß- 
nadme, daß wir neben unserem alten Ge- 
schäft an dem Mainplaza 

.. ein Zweiggeschäft 
auf dem Alamopsazcy gegenüber dem Men- 
gerhotel etabllet baden; in welchem wie 
ebenfalls eine große Auswahl vm 

Eiscnwaakenallet gut, 

Ackerbaugeeäthscbaftenseh zu den billigsten 
Preisen stets em Hand haben. 5,I4,-i7 

Wagner Bro’o., 
S chreiner u. Drechsler 

nnd Fabrikate-come 
Eecändmtz Hokzverzieemsgen 

aller Art:c. Nepatatneen ererben neomvt nnd 
billig besorgt. 

Honstonsteaße, neben dee Tueneebaikr. 
Reverarue von Möbeln Spezialität. 4,11 

l 
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Zur Notiz! 
Die Louisiana Staatelvltctie is die einzige, bl( 

on dem Volke endossin wurde 

Eine gute Gelegenheit. fein Glück 
zu machet-. 

Die chbu g der Klasse B sindel san 
in New Orleano am Tiierstag den :0. Mai 1881 

Louisiana State Lottery Co. 
Dieses Institut wurde im Jahre 1868 fük Sk- 

slebungös und Wohllycktigkeiw-Zweae von des 
Staalolegiölamr geseslich incorpokikt mit elimi- 
Kavital von i1,000.000. zu welchem sie seithe- 
einm Reservefvad von 8350,000 hinzugefügt bal. 
Jktegkvszen Ziehungen von einzelnen 
St um m er u sindeu monallich flack. Niemals wlrl 
eine Ztebung pekschobur. Man lese nachfolgend- 
Preisvktlheilung. 

cEmaplpreig 830,000. 
100,000 Tickels zu 2 Dollar eoes. 

Halbe Tickels Jl. 
Llste dekPkelsel 

l Dauvtgewinn von UMca 
l do. 10,(M 
l do. Mec 
I Gewinne von 2.500 5,000 
5 ·. 1,000 Mai 

20 do. soc 10,ooo 
lao vo. 100 IMOo 
200 vo. 50 10,000 
500 bo. 20 10,000 

1000 do. 10 10,000 
Ivvrotlmllono Gewinne- 

sspthlmatlvghchinae zu 8300 Uco 
s. 00 1,800 

V DLO 100 Occ l 
1857 Gewinne liu Betrage von 8110,4o· 

» 

FI- Aafn us ür U eine-, sowie Reiten für 
clnbs tönen Zur fla vekOOfsice ia New-Orka« 
set-acht werden. 

Ille Unsere großes außerordentlichen Ziel-ungern 
Haben am unter Aufsicht von 

Gen. G. G. Drum-essen unt Cen. 
Und-l Gaer 

Wegen leculmn ov. einstmqu schulbe um as 
Ac. A. Dauphiu, 

Im Duca-s its 

J— T Thurme-m E J. S. Lockwood 

Thornton F- Locktvood, 

Bankiers 
und Handlcr in 

Wechseln und Metallbarreu. 
Telegrapbische Anweisungen werden ausgestellt. 

Wechsel auf alle Länder Empva Collektionen 
erwünscht in allen Theil-n von Texas. 

WLanwWareanw getaqu und veräasuxth it l 

F. Escoos s Co. 
Banquiers 

und 

Commifsious - Kaufleute, 
übernehmen Einmssinmgen und Auszablnngen 
von Gelder-n in den Ber. Staaten und Europa. 
Ziehen Wechsel auf erlvesiom New Oel-and 
New- York und an gtöyece Plätze in Deutschland 
nnd der Schwed. 

Agenten der Hamburg Amerika-etlichen 
Packet-Dampsschlfffahrts«Gesellschaft. 

thii »Two!)ig, 
Comäjercestraßy 

Bankier 
—1MV— 

Händ-let 
in ausländischen und einbcimifchen 

Wechselst, Gold, Vullipn Ic. 

Kollet-sonnt werden in allen crkeichbaten Plätzen 
gemacht; Wechsel auf New York. New Orteans, 
Galveston. St. Louis und Califomiru ansacmllt 
und WechseLgeschäfte mit den dauvtsächlichstm Städtcn Engxandoh Filum-V Frankreichs und 
Mexikoz besorgt. s,10,tlj. 

O- F» s 

J. Co. Can, 
Rechts - Anwaäh 

(fkäth von Thivvewa Faka WideonsiuJ 
O Hi c e: Nächste Thür zum FOR-ist- 

Gerichtosaah 
Soledavstraße, Sau Antoniv, Tex. 
30,10,nj 

Shook MDittmay 
Rechts - Anwvälteg 

No. 9 Commercc-Straße, 
Skm Autonio , Texas. l,7,tuw11 

A. SCHOLZ, 
Alamo -Ylau, ...... Sau Arm-nip, 

IWein- u. Bier-Saum; 
l 

; Leuva St. Loüiz Lage-dich eiskakt vom Faß zu 
« 5 Cis-Its das Glas. 
Die besten Beine Liqneure«. Ci- 

qamn ic. 

G sorge Hörner-, 
Varro-nn, Vier- u. Wein- 

S a l v n, 
Sau Antonio, ................ Texas. 
hat stew an band alle gangbann Bim, impor- 
tine und elnbeimische, fkonxösische nnd Rhein- 
Iveiue, Champagner-, Whiskv und Branvv der 
feinsten Brände und alle anderen bekannten Li- 
queu-e, sowie die feinstea·Eigan-en. Für vtompte 
und liberale Bedienung ist bestens gesorgt. » 

5,1,7s«c1j, F 
4 

f 

Dofch G Nische; 
Bret- 11.Wein-Salon, 

Commeece Straße, 
Sau Antoniu, Texas- 

Ciskaxies Sc. Laute Faßt-ich die feinsten Li- 
queme stets an Hand. Morgens faawsek Lunis- 

Billll nmd Joc, 
Soledad Straße, Sau Antoniu, Texas. 

Die-feinsten Getränke. das kälteste Pier unt 
der bese Lnnch in Sau Ankunft-. M« n überzeugt 
sich selbst. Besondere Sokafalt wird auf das 
Bier verwandt. Ptomvte Bedienung- 

Porter und Ale frisch vpin EITH. n s 

«--. 

Girardin House, 
; Romanet u. Müllek,. .Elgk-ntbümer. 

Mmktstraßh Ecke24, 
Galvestom Texas. 

Passe-de Zimmer für Grschäfmeisende um ihr 
Drob-n auszulegen. « 

Ein Nestaukanl erster Klasse ist um dem betet 
verband-m 

Römer u. Schultz, 
Kommissions-Kaufleute 

.;. u . d — 

Wholcsale Händlcr in 

Whiskies u. Cigarren, 
52 Gravier -» Straße, 

ew Orkan-, ..... « .......... Za. 
void-IN ,J 

« 

L 

Jiugsmgs gsommekmaaren 

Wir sind gegenwärtig mit der Ausbreitung unseres großen und 
ansgewählten Vorraths Von 

Frühlings- und Sommer-Waaren 
beschäftigt und empfehlen dieselben zu unsern bekannten 

billigen Preisen. 

Schnittwaaren, Stiefes und Schnhc, 
Kleider, Putz- und Fancy-Waaren. 

Ehe man kauft, pknfe man unsere Waaren und P.seise. 

SSMOSM Es GO- 
YO IÆIÆ E Ase-Weg 

Alamo--Plaza, gegenüber der Post - Ofsice, Sau Antonio, Texas. 

Zur Eröffmmg der Saison empfehlen wir zu staemeuswerth biåigen Preier 

Kleåkr Stoffe 
in prachtvollek Auswahl. 

Ca!icos,Dom-.stik, Frau-Im s.·w Handsch: ·he,. Tischtüchcr, Händ- 
tächer, Gatdincty Bänder und Blumen, 

Scdllhmcksi sur HEXEN-, Damen nnd- 
Kinder, 

Fertjgc Anzijgc für Herren used Knaben, 
sowie auch Hute und Hemde. 

New-Yotk"-Ofsice, 466 Banden-Im X 

eAlagna 

Adolph D reife 
«·"Apothcket und Drogucnbändley 
am Alamo Plaza,gegenüber der Postoffice, 

hält außer einen- uichbalcigen Lager von 

Dkoguen, Chemikalien, Patent- Mediztnen 
Bruchbänderm Schwämmen, Parsümerien 

und Toiletten Artikel, 
ein vollständiges Essai-einem does 

« 

Jeifler-Gka.s, Farseiisvnd Ecken, 
Firnissen und Winseln 

nnd emvstedlt dieselben somdk w Gruß- al« 
Kleinperkauf zu den möglichst niedriqu Preisen. 

Schöllkopf öz Co» 
543 nnd 645 ElM-Sltaßc, 

:Ynlka5, ................... Jaqu 
Großhänblcr n allen Sekten 

Zeiten ginåingg u. Zwiet- 
W a a r e n. 

Schuh- und SticfcksOberthcile 
sind stets sending gafokäge aus vuu L and 
werden sorgfältig aus-schon :,Z,79w 

Unsere Verbindung mit den Gekbem und Fa- 
brikanten im Osten befädtgeu uns mit Damm-, 
New Ort-ans und St. Louic zu concntikea. 

s. W«housion. L. C. Grotbaus. 

Houston u. Grotbaus, 
Rsschts - Arno-iste, 

Qfsike: sevineö Gebäude«3immek 9 a. lo. 

Sau Antonio, Texas. 
s,s,7o,t— 

- « 

ks t. nein-zuzus- 
s« n « n T o u I o· 

Text-. 

s 

·E. «Herczl)erg,s » 

Praktisch-r gepud- 
nnd Händler in 

Qtamantem Uhren, Juwelen, 
S i I b c r - 

ums Finswvmttmn Wust-m 
Brillen und optischen Jn- 

ftrumenten, 
19. gommetee-gptraße. 

DE Besondere Ansmekkfamseit wies- 
quatstnk von 

Uhren und Schmuckfachcn 
MEDIUM Gkmäkakbeitm wem- besorgt. 
F Alle Waaren werden Samt-kirr- 

Pfand- Hans 
das älteste und zuverlässigste Raubbau 

in Sau Anstand-, 
Süd-seinem Ecke w kniest-prepa, t- we 

MAqu Gebäude. 

Der Ztaofuß steht im Verhältnisse zur Ap: 
leih-. 

Ia Hand billige Diamantentin e, goldene II 
silberne Ubkeu, Summe aller-» set eman IM 
konisch-, Kleider für Puder-In Gefchlechteh volles 
Decken u. s.w.namemlich weit-mische 

Max-i mili·au - Thaler. 
Hinteichenden Raum fuk feine Mdbel sub Ness- 
wxi M V. Schwarz 

A. Moy e, 

Feuer - Versicherungs- 
Agent. 

Vertreter der besten deutschen, eyglischen und 
amerikanischen Tomvagntem 

Ofsice: CI Mainftk., Sen Antonio. MAX-III 

; Staffel C Vogel, 

’Commjssions- Kaufleute, 
(gegenüber Halss u Bro. ,) 

No. 70 Commcree- Straße, 
Sau Antonio, ................ Stets-. 
IMP- 


